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 Lokal verankert – schweizweit tätig

 Alles aus einer Hand - von der Planung, 
Streckenabklärung, Ausnahmetransportbegleitung,
Transport über Kranarbeiten inkl. Zubehör bis hin
zu Industrieumzügen sind wir Ihr Partner

 Fuhrpark mit über 60 eigenen Fahrzeugen und
rund 100 Mitarbeitenden
inkl. zusätzliche Hilfsmittel und modernster Infrastruktur

 Höchste Qualitätsansprüche, Zuverlässigkeit,
Stabilität und Vertraulichkeit 
aufgrund Einbettung in ein Schweizer Familienunternehmen

 ISO 9001:2015 / OHSAS 18001:2007

Welti-Furrer
Pneukran und Spezialtransporte AG
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 Mobilkrane
• Eigener Kranpark bis 600-to (Mobilkrane, Mobilbaukrane, 

Lastwagenkrane und Industriekrane)

 Spezialtransporte
• Spezial- und Schwertransporte national und international 

(Nutzlast bis zu 300-to), eigener Ausnahmetransportbegleit
(ATB), Machbarkeitsstudien, etc.

 Industrieumzüge
• Beratung und Konzipierung des Umzuges, komplette 

Transportlogistik im In- und Ausland und Ausführung von 
komplexen Demontage- und Montagearbeiten inkl. 
Revisionsarbeiten

 Schwergutlagerhalle
• Grosse In- und Outdoor Lagerflächen inkl. Montageplätzen, 

Organisation kompletter Baustellenlogistik

Dienstleistungen
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Verkehrsträger in der Schweiz
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Spezialtransporte im Energiebereich
wurden in der Vergangenheit…
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…und werden heute durchgeführt…

6



…und dann das…

7 Quelle: www.srf.ch

 In der italienischen Stadt 
Genua ist am 14. August 
2018 eine Autobahnbrücke 
der Autostrada dei Fiori
(A10) eingestürzt.

 Mindestens 35 Menschen 
sind ums Leben gekommen.

 Der Einsturz riss mehrere 
Fahrzeuge mit. Zahlreiche 
Autos befänden sich in den 
Trümmern, hiess es aus 
Polizeikreisen.

 Das Viadukt stürzte auf rund 
40 Metern Höhe und einer 
Länge von über 200 Metern 
ein.



… mit schwerwiegenden Folgen für
Schweizer Spezialtransporte.
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 Unter anderem das ASTRA als 
Verantwortliche des Strassennetzes 
setzt Rückstufungen von 
verschiedenen Bauwerken durch.

 Gründe sind unter anderem die 
generelle Alterung der Schweizer 
Bauwerke, die Neubesetzung der 
verantwortlichen Ingenieurstellen, 
das Unglück von Genua.

 Die Rückstufungen sind per sofort 
gültig.

 Dies gilt auch für bereits ausgestellte 
Bewilligungen.



Verantwortlichkeiten eines typischen
Auftrages
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 Gibt die «Spielregeln» an den 
Transporteur weiter

 Stellt Bewilligungen aus und verlangt 
allenfalls Zusatzanforderungen (VLM)

 Transportiert das Investitionsgut an 
den vereinbarten Ort

 Berücksichtigung aller Anforderungen 
des Staates inkl. Befolgung der VLM

 Produziert und verantwortet die 
Lieferung des Investitionsgutes 
(Trafo, etc.)

Staat (ASTRA, Kantone, etc.)
Verantwortet und unterhält das 
Strassennetz

Transporteur
Führt die Transportleistung als 
«Sorglospacket» aus

Lieferant
Produziert und liefert das 
Investitionsgut (Trafo, etc.)

Endkunde
Kriegt das Investitionsgut geliefert 
vor Ort gegen Bezahlung



VLM: VerkehrsLenkende Massnahmen
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Beispiele
 Privat- oder Ausnahmetransport-

begleit (ATB)
 Evaluation und Befahren von 

Ausweichrouten
 Ampel- und Signaldemontage, 

Demontage von Stahlschutzplanken, 
etc. aufgrund angepasster 
Routenwahl

 Ingenieurleistungen
 Freiräumen von Baustellen, 

Grünschnitt
 Wegebau inkl. Verlegen mobiler 

Fahrstrassen
 Einrichtung von Umleitungen
 Kontaktaufnahme mit entspre-

chenden Grundstückseigentümern
 etc.

Definition
 Vom Bewilligungsgeber im Zusammenhang 

mit der Bewilligung geforderte Zusatzmass-
nahmen zur Durchführung des Transportes

 Können auch kurzfristig angeordnet werden 
und bei der Offertstellung oft nicht sichtbar



Zeitstrahl eines Transportauftrages
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Transportoffert-
anfrage

Transport

Machbarkeitsabklärung 
inkl. Kontakt oder 
Antrag bei ASTRA

-2 Jahre -1 Jahr

Bewilligung wird 
eingereicht

Auftragserteilung 
an WF

ASTRA gibt ok für 
ausgewählte Route

ASTRA entscheidet neu 
inkl. allfällige VLM

Wer trägt nun diese 
zusätzlichen Kosten?



Wer soll für die VLM aufkommen?
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«Wir beurteilen die Anfragen zu jedem Zeitpunkt nach den 
aktuellsten Informationen nach bestem Wissen und Gewissen.»

Verkehrslenkende Massnahmen werden gem. 
Vertrag dem Kunden weiterverrechnet.

Verkehrslenkende Massnahmen sind per Definition bei 
Auftragsvergabe noch nicht vollständig bekannt und sollen 
entsprechend dem Auftraggeber weiterverrechnet werden.



Kantonale Ausnahmetransportrouten…

Quelle: map.geo.admin.ch
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…erfahren plötzliche Änderungen…

Quelle: map.geo.admin.ch, maps.zh.ch
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…eine Alternativlösung wird nicht angeboten.

 Hoheit der Ausnahmetransportrouten liegt offiziell in den Kantonen
 In Wirklichkeit kümmern sich Kantone wenig darum, das Thema scheint «vergessen» 

zu gehen
 Findige Transporteure können Lücken nur temporär schliessen, da auch diese 

Ausweichrouten wieder willkürlich bebaut werden
 Ausweichrouten führen somit auch durch Wohnquartiere, was unser Image nicht fördert

 Aktuelle Situation ist unbefriedigend
 Stärkere Involvierung / Koordination vom Staat gefordert «General 

Versorgungsrouten»
 Damit können potentielle Versorgungsengpässe vermieden werden
 Chance: Die Schweiz kann sich als sehr guter Standort der 

Schwerindustrieproduktion positionieren!



Was wird gemacht um
die Situation zu verbessern?
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 Durch die ASTAG und im Speziellen der BG8 und 
der Krangruppe lobbyieren wir Transpörtler auf der 
politischen Ebene für diese Anliegen.



Diskussion:
Ist die dargestellte Problematik
genügend erkannt in der Politik?
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Ihre Ansprechpartner

Fabian Meier
Geschäftsführer

Tel: 056 461 62 40
fabian.meier@welti-furrer.ch

Andreas Kübli
Bereichsleiter Spezialtransporte

Tel: 056 461 62 65
andreas.kuebli@welti-furrer.ch

Roger Widmer
Projektleiter Industrieumzüge + Spezialtransporte

Tel: 056 461 62 61
roger.widmer@welti-furrer.ch
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